
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos

Besatz von Pfälzer Bachforellen an
Kohlbach und Klingbach

Im Januar 2024 wurden durch den ASV Mie-
sau insgesamt etwa 850 Brütlinge der be-
drohten Pfälzer Bachforelle an insgesamt 5
Stellen am Kohlbach und am Klingbach ein-
gesetzt. Finanziert wurde die Ansiedlung
durch die Verbandsgemeinde Oberes Glan-
tal. Bei dem Besatz am 25.01.2024 waren
zudem die Kinder des Waldkindergartens
Schönenberg-Kübelberg sowie Ortsbürger-
meister Thomas Wolf anwesend.
Der ASV Miesau engagiert sich sehr stark in
der Wiederansiedlung bedrohter heimi-
scher Fischarten. Auch wird dort die Jugend-
arbeit sehr groß geschrieben.
Der Lauf des Kohlbach sowie des Klingbach
eignen sich sehr gut für die Ansiedlung der
Pfälzer Bachforelle. Daher ist der Angel-
sportverein an die Verbandsgemeinde he-
rangetreten und hat nachgefragt, ob sie den
Besatz durchführen können. In regelmäßi-
gen Abständen (etwa alle 2 Jahre) wird auch
durch die SGD Süd geprüft, ob die Ansied-
lung Erfolg hat. Die letzte Elektrobefischung
im Jahr 2023 hat gezeigt, dass die Besatz-
maßnahmen sehr erfolgreich waren.
Der Besatz stellt zugleich den Beginn der
Zusammenarbeit zwischen dem ASV Mie-
sau und der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal dar. Diese Zusammenarbeit wird für
den Bereich des Kohlbach, einschließlich

der Nebengewässer, auf dem Gebiet der
Verbandsgemeinde aufgebaut und wird
nachfolgend erläutert.
Der ASV Miesau übernimmt die Bachpaten-
schaft für den Kohlbach, einschließlich der
Nebengewässer, in den Bereichen, in denen
es noch keine Patenschaft gibt. Jährlich wird
es hier Reinigungsaktionen geben, zu denen
die Bevölkerung dann auch herzlich eingela-
den sein wird mitzuhelfen. Die Termine wer-
den mit der VG-Verwaltung abgesprochen
und im Wochenblatt veröffentlicht.
Des Weiteren wird ein Fischereipachtver-
trag nach dem Landesfischereigesetz zwi-
schen derVerbandsgemeinde und dem ASV
Miesau für den kompletten Lauf des Kohl-
bachs, einschließlich der Nebengewässer,
auf dem Gebiet der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal geschlossen. Pachtgegen-
stand ist hier das Recht zur ordnungsgemä-
ßen Ausübung der Fischerei in vollem Um-
fang dieses Bereiches. Der Angelsportver-
ein hat einen ebensolchen Vertrag bereits
mit der Gemeinde Bruchmühlbach-Miesau
geschlossen.
Außerdem soll für den gesamten beschrie-
benen Bereich ein Fischereiaufseher, wel-
cher auch bereits in Bruchmühlbach-Mie-
sau tätig ist, verpflichtet werden.
Ihre Verbandsgemeinde

53. Jahrgang - 5. Woche -
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Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
Augenklinik im Westpfalzklinikum Kai-
serslautern, Telefon: 0631/203-0

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte(TagundNachteinsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg,Rathausstraße8,Telefon112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbüros
der Verbandsgemeinde

Kontakt (Berechtigungsschein):
VG-Verwaltung
Tel.: 06373-504-201, -205, -206
soziales@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke,Genesende,Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Tretenaußerhalbder allgemeinenBüro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung,plötzlicheFahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
TretenaußerhalbderallgemeinenBü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B.Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
BereichderOrtsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-MiesenbachundLandstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Beate Fauss, Lehnstr.5, 66869 Kusel
Tel.: 06381-427707
E-Mail: beate.fauss@web.de sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276,
Fax 06371- 934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport

DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112
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Stellenausschreibung

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht zum schnellstmöglichen Zeitpunkt eine

Betreuungskraft (m/w/d)
- Erzieher/in oder Sozialassistent/in oder Tagesmutter -

für die Freitagsbetreuung der Grundschule Brücken (Pfalz).

Es handelt sich um eine unbefristete Beschäftigung einmal wöchentlich -an Freita-
gen- in der Zeit von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr. Aktuell bietet die Verbandsgemeinde in
den Oster- und Herbstferien jeweils eine Woche und in den Sommerferien die ersten
drei Wochen Ferienbetreuung für Grundschüler an. Die Mitarbeit während der Ferien-
betreuung ist wünschenswert.

Wir suchen
· eine engagierte Person mit erfolgreich abgeschlossener Ausbildung zum/zur Erzie-

her/in mit staatlicher Anerkennung oder
· zum/zur Sozialassistent/in oder
· Qualifikation zur Tagesmutter
· mit einem aktuellen Nachweis über die Erste-Hilfe-Ausbildung, bevorzugt die Erste

Hilfe am Kind bzw. die Bereitschaft an einer entsprechenden Ausbildung teilzuneh-
men.

· Weiterhin verfügen Sie über einen Nachweis der Masernimmunität bzw. die Bereit-
schaft sich gegen Masern impfen zu lassen.

· Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Belastbarkeit sowie die Freude
am Umgang mit Kindern wird vorausgesetzt.

Wir bieten
DieVergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen,
wie z. B. betriebliche Zusatzversorgung, vermögenswirksame Leistungen, Jahresson-
derzahlung und Leistungsentgelt sowie Fortbildungsmöglichkeiten. Die Verbandsge-
meinde Oberes Glantal bietet außerdem die Möglichkeit des Jobrad-Leasings.
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 4 Stunden.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berück-
sichtigt. SofernSie sich für diese ausgeschriebeneStelle interessieren und noch wei-
tere Fragen zur Nachmittagsbetreuung haben, wenden Sie sich bitte an Herrn Weber
(Telefon: 06373-504-201).

Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spätestens 15.02.2024 unter Beifü-
gung der üblichen Unterlagen an die

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg                      
oder per Email an: bewerbung@vgog.de

Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen.Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungs-
mappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten
richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewerbungs-,
Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, den 16.01.2024
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
gez.  Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Rathäuser geschlossen
Die Rathäuser der Verbandsgemeinde Oberes Glantal bleiben am

Donnerstag,den 08. Februar 2024, ab 16:00 Uhr,
und am Montag, den 12. Februar 2024, ab 12:00 Uhr,

geschlossen.

Digitallotse Mathias Ley informiert
Offene Sprechstunde
Sie haben Fragen, benötigen Unterstützung oder möchten eine Beratung zu digitalen
Themen? MeineSprechstunde im RathausSchönenberg-Kübelberg steht allen Bürgerin-
nen und Bürgern sowie Mitarbeitenden der Verwaltung ohne Anmeldung offen.
Meine Sprechzeiten: Jeweils dienstags von 9:00 – 12:00 Uhr & 12:00 – 15:00 nach tele-
fonischer Terminabsprache im Rathaus Schönenberg-Kübelberg, Raum S1.2.02 sowie
von 15:00 – 17:00 Uhr in der Digitalwerkstatt im JUZ Schönenberg-Kübelberg
                                                                                                         

Das Friedhofsamt informiert:
Errichtung von Grabmalen bzw. alle baulichen Änderungen
an einer Grabstätte
An die Nutzungsberechtigten einer Grabstätte,
aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass gemäß den gültigen Friedhofssat-
zungen der einzelnen Ortsgemeinden und Stadt, jede bauliche Veränderung einer
Grabstätte (auch die Errichtung von Grabmalen) der vorherigen Zustimmung der
Friedhofsverwaltung bedürfen. Diese baulichen Veränderungen einer Grabstätte dür-
fen von fachlich qualifizierten Gewerbetreibenden ausgeführt werden.
Ohne Genehmigung aufgestellte Grabmale, Grababdeckungen, Einfassungen, Ein-
friedungen u. ä. können auf Kosten des oder der Verpflichteten (§9 BestG) bzw. des
Nutzungsberechtigten von der Friedhofsverwaltung entfernt werden. Nicht geneh-
migte bauliche Änderungen an einer Grabstätte können auch ggf. mit einer Geldbuße
geahndet werden.
Die jeweiligen Satzungsregelungen aller Ortsgemeinden der
VG Oberes Glantal können Sie beim Friedhofsamt (06373/504-203) erfragen oder
auf unserer Homepage (www.vgog.de) unter der Rubrik Rathaus/Satzungen nachle-
sen.
Ihre Friedhofsverwaltung

Das Friedhofsamt informiert über ordnungsgemäß zu
entsorgenden Müll:
Die Nutzungsberechtigten der Grabstätten auf den Friedhöfen innerhalb der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal werden dringend gebeten, den bei der Grabpflege entstehen-
den Müll ordnungsgemäß zu trennen und zu entsorgen. Der nicht pflanzliche/organi-
sche Müll soll bitte in den ebenfalls bereitgestellten Restmüllbehälter entsorgt werden.
Leider kommt es immer häufiger vor, dass die Nutzungsberechtigten keineTrennungvor-
nehmen und die Ortsgemeinden deswegen Mehrarbeit bei der Entsorgung leisten müs-
sen. Wir bitten Sie, Ihrer Ortsgemeinde und der Umwelt zuliebe, eine Trennung bei der
Müllentsorgung vorzunehmen.
Vielen Dank!
Ihre Friedhofsverwaltung

Kreisvolkshochschule Kusel
Außenstelle Oberes Glantal

Kurse die bald beginnen:
3.317Kochen für ganze Männer
Bei diesen Terminen werden schnelle Pfannengerichte, Aufläufe und Hausmannskost
zubereitet. Außerdem gibt es Inspirationen für den Osterbrunch.
Achtung: Bitte an Geschirrtücher denken.
zzgl. Lebensmittelkosten
Leitung: Andrea Ecker
Termin: 3 Abende, 09.02.2024 - 23.02.2024
Freitag, wöchentlich, 18:00 - 21:00 Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr, Schulküche
Kursgebühr: 37,00 €
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3.318Kochen für ganze Männer
Die Spargelküche
Der Frühling ist da und mit ihm der König der Gemüse:Spargel! Sie erfahren wissenswer-
tes über den Spargel, z.B. woran erkenne ich richtig frischen Spargel, Lagerfähigkeit
usw. Es werden leckere Gerichte zubereitet, warm und kalt. Auch Kombinationen mit un-
gewöhnlichen Begleitern.
Achtung: Bitte an Geschirrtücher denken.
zzgl. Lebensmittelkosten
Leitung: Andrea Ecker
Termin: 1 Abend, 26.04.2024
Freitag, 18:00 - 21:00 Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr, Schulküche
Kursgebühr: 12,50 €
Anmeldungen:
Sind Sie an einem der Kurse interessiert? Dann melden Sie sich doch an…!
Anmelden können Sie sich über das Internetportal der Kreisvolkshochschule
www.kvhs-kusel.de (Geschäftsstelle der KVHS, Lehnstraße 16, 66869 Kusel, Fax-Nr.
06381/91753099, Mail kvhs@kv-kus.de) oder schriftlich mit Anmeldeformular (Innen-
seite Programmheft) bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal.
Ansprechpartner:
Bei Fragen bezüglich des Kursangebots, der Anmeldung und anderen Dingen können Sie
sich sehr gerne direkt an die KVHS-Außenstelle in unserer Verbandsgemeinde wenden:
Herr Tobias Weber: 06373-504-201 oder t.weber@vgog.de
Frau Isabelle Linn: 06373-504-125 oder i.linn@vgog.de
Frau Mona Schuck: 06373-504-206 oder m.schuck@vgog.de

Öffentliche Bekanntmachung:
Festsetzung der Grundsteuer für das Jahr 2024
für die Ortsgemeinden Altenkirchen, Börsborn, Dittweiler, Dunzweiler, Gries, Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim, Hüffler, Krottelbach, Langenbach, Matzenbach, Nanz-
dietschweiler, Ohmbach, Quirnbach, Rehweiler, Schönenberg-Kübelberg und Wahn-
wegen.
Diese Festsetzung der Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung betrifft
alle Grundsteuerpflichtigen der Ortsgemeinden Altenkirchen, Börsborn, Dittweiler,
Dunzweiler, Gries, Henschtal, Herschweiler-Pettersheim, Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdietschweiler, Ohmbach, Quirnbach, Rehweiler, Schönenberg-
Kübelberg und Wahnwegen, die im Jahr 2024 die gleichen Grundbesitzabgaben wie im
Vorjahr zu entrichten haben.
Grundbesitzabgaben: Grundsteuer, Kirchensteuer, Landwirtschaftskammerbeitrag

und Feldwegebeitrag.

Wir weisen darauf hin, dass bei den Grundbesitzabgaben nur noch die Abgabenpflichti-
gen einen Steuerbescheid erhalten, bei denen eine Änderung in den Erhebungsgrund-
lagen vorgenommen wird. Für all diejenigen, bei denen keine Änderung erfolgt, gilt der
letzte Steuer- bzw. Abgabenbescheid so lange weiter bis eine Änderung eintritt.
Die Abgabenpflichtigen haben bis zur Bekanntgabe eines neuen Bescheides zu den je-
weiligen Fälligkeitsterminen die genannten Steuern und Abgaben unter Zugrundele-
gung der zuletzt ergangenen Bescheide zu entrichten.
Die Fälligkeitstermine sind   - am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.

- bei Jahresfälligkeit am 01.07.

Konten der Verbandsgemeindekasse:
Kreissparkasse Kusel BIC MALADE51KUS IBAN DE65 5405 1550 0050 0014 03
VoBa Glan-Münchweiler BIC GENODE61GLM IBAN DE70 5409 2400 0005 7644 08

Bei den Abgabenpflichtigen, die eine Bankeinzugsermächtigung erteilt haben, werden
die Raten zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen abgebucht.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung der Festsetzung der Grundbesitzabga-
ben treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen
an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese öffentliche Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg, schriftlich oder zur
Niederschrift einzulegen.Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Wider-
spruchsfrist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf dieser Frist bei der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal eingegangen ist. Die Frist gilt auch dann als gewahrt,
wenn der Widerspruch beim Kreisrechtsausschuß bei der Kreisverwaltung, Trierer Stra-
ße 49, 66869 Kusel eingelegt wird. Die Schriftform kann durch die elektronische Form
ersetzt werden. In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten
elektronischen Signatur nach dem § 3a VwVfG  zu versehen. Bei der Verwendung der
elektronischen Form sind besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten, die
im Impressum der Internetseite www.vgog.de aufgeführt sind. Durch die Einlegung ei-
nes Rechtsmittels wird die Wirksamkeit des Bescheides nicht gehemmt, insbesondere
die Erhebung (Zahlung) des Beitrages nicht aufgehalten (§ 80 Abs. 2 Nr. 1 VwGO).
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Lothschütz, Bürgermeister

Das Forstamt Kusel informiert:
Ab sofort hat das Forstamt Kusel seine Öffnungszeiten wie folgt geändert:
Montag bis Freitag 08.30 - 12:00 Uhr und Dienstag 13:30 - 15:30 Uhr
Die Wildverkaufszeiten ändern sich wie folgt:
Dienstag und Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr

Frische Luft und gute Gespräche
Geh-spräche am Ohmbachsee für aktive Senioren*innen – jetzt jeden ersten MITTWOCH

Unter dem Motto „Es gibt kein schlechtes Wetter, es gibt nur falsche Kleidung“ lädt Be-
wegungsbegleiterin Michele Jung zu herzlich zu einem einzigartigen Bewegungsange-
bot am malerischen Ohmbachsee für Senioren*innen ein.
Bewegung ist nicht nur förderlich für die körperliche Gesundheit, sondern auch ein
Schlüssel füreinvitalesundselbstständigesLeben imAlter. IndiesemSinnebietetMiche-
le Jung, erfahrene Bewegungsbegleiterin, eine einzigartige Gelegenheit für Senioren*in-
nen, sich in Bewegung zu setzen und dabei gemeinsam schöne Momente zu erleben.
Wann und wo: Jeden ersten Mittwoch des Monats von 10 bis 11 Uhr am Ohmbachsee.
Der Treffpunkt ist der Parkplatz Nord (Grieser Seite).
Was erwartet Sie:
Spaziergänge mit Mehrwert: Die Bewegungseinheiten beinhalten nicht nur entspannte
Spaziergänge, sondern auch anregende Gedächtnisübungen. Geselligkeit und Aus-
tausch: Bei einem Plausch am Ohmbachsee entstehen nicht nur neue Bekanntschaften,
sondern auch fröhliche Gespräche. Für alle geeignet: Das kostenfreie Angebot richtet
sich an Senioren*innen mit und ohne Rollator oder Rollstuhl. Ziel ist es, vorhandene Fä-
higkeiten zu erhalten oder sogar weiter auszubauen – und das alles mit einem Lächeln
im Gesicht. Flexibel und anpassbar: Die Länge der Wegstrecke und das Lauftempo wer-
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den stets an die Fitness der Teilnehmer angepasst, um ein angenehmes Erlebnis für alle
zu gewährleisten.
Kommen Sie einfach vorbei: Eine vorherige Anmeldung ist nicht zwingend erforderlich,
aber gerne gesehen. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung erhal-
ten Sie bei Michele Jung unter:
0160 584 5582 (gerne WhatsApp) oderinfo@best-you.de
Tauchen Sie ein in die Welt der „Geh-spräche“ und erleben Sie, wie Bewegung, Natur
und gute Gesellschaft Hand in Hand gehen. Der nächste Termin ist der 07. Februar –
seien Sie dabei!

„Regierungsbunker“ und „Haus der Geschichte“ –
eine spannende Exkursion!
Am Freitag, dem 19.01.2024 besuchten die WuT-Gruppe 9 sowie weitere Schülerinnen
und Schüler der MSS 11 den „Regierungsbunker“ in Ahrweiler und im Anschluss das
„Haus der Geschichte“ in Bonn.

Frau Hauptmann Fiack, Jugendoffizierin der Bundeswehr, hatte uns zu einem Besuch
desRegierungsbunkers inAhrweiler eingeladen.VorOrt durftenwir ander interessanten
Tour durch einen kleinen Teil des riesigen Bunkers teilnehmen. Von 1960 bis 1972 wur-
den zwei große Eisenbahntunnel in Ahrweiler zu einem Atombunker mit einem insge-
samt 19 Kilometer umfassenden Gänge-System ausgebaut. Auf dieser „hochgeheimen“
Baustelle arbeiteten über 12 Jahre insgesamt 20.000 Arbeiter. Viele dieser Bauarbeiter
wurden sogar verbeamtet, um die Geheimhaltung zu gewährleisten. So war zumindest
der Plan. Die gesamte Anlage ist sehr beeindruckend. Der Bunker hat einige Rolltore,
welche sich innerhalb von 10 Sekunden schließen können, ca. 120 cm dick sind und
fast 30 Tonnen pro Exemplar wiegen. An manchen Stellen ist der Betonboden des Bun-
kers bis zu 6 Meter und die Decke bis zu 4 Meter stark betoniert. Die gesamte Anlage hat
damals ca. 4,7 Milliarden DM Steuergelder verschlungen.

Von Ahrweiler ging es dann weiter mit dem Bundeswehr-Bus nach Bonn ins „Haus der
Geschichte.“ Dort angekommen, haben wir eine Führung mit Headset erhalten. Das Mu-
seum in Bonn gibt mit seiner Dauerausstellung einen Überblick über die deutsche Ge-
schichte von 1945 bis heute. Originalobjekte erzählen die deutsche Geschichte der
Nachkriegszeit: Etwa der Plenarsaal des Deutschen Bundestags in Bonn, Teile eines Ro-
sinenbombers, ein „50er-Jahre-Kino“ und eine Eisdiele aus den 60er Jahren, ein T 34
vom Volksaufstand in der DDR oder auch Betonelemente der Berliner Mauer u.v.m.
Für diese sehr spannende Exkursion danken wir Frau Hauptmann Fiack herzlich!

Luca Schiestel (WuT 9)

Stellenausschreibung
Im Fachbereich 1B – Finanzen – der Verbandsgemeindeverwaltung Obe-
res Glantal ist zum schnellstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete Voll-
zeitstelle als

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
in der Sachgebietsgruppe 1B 2 – Abgaben –

zu besetzen:
Das Tätigkeitsfeld umfasst insbesondere:
­ Veranlagung, Änderungsdienst und Widerspruchssachbearbeitung im Bereich

Grundsteuer, Wegebaubeiträge, Werksgebühren und Werksbeiträge
­ Bearbeitung von Steuerangelegenheiten, Erstellen der Steuererklärungen
­ Liegenschaftsverwaltung, Verwaltung/Bewirtschaftung des bebauten und
unbebauten Grundvermögens und der Photovoltaikanlagen

Wir suchen
Für diese interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit suchen wir eine qualifizier-
te und engagierte Person mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung zum/zur Ver-
waltungsfachangestellten (Angestelltenprüfung I).
Aber auch eine abgeschlossene Ausbildung als Bürokauffrau/-kaufmann oder
Industriekauffrau/-kaufmann oder in einem artverwandten oder dem Aufgabenge-
biet förderlichen Berufsbild ist denkbar.
Weiterhinerwartenwir einehoheLeistungsbereitschaft, Flexibilität, Teamfähigkeit, ein
sicheres Auftreten sowie eine selbstständige und fachlich fundierte Arbeitsweise.

Wir bieten
DieVergütungerfolgt nachdenBestimmungendesTarifvertrages für denöffentlichen
Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen,
wie z. B. betrieblicheZusatzversorgung, vermögenswirksameLeistungen, Jahresson-
derzahlung und Leistungsentgelt sowie zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten. Die
Verbandsgemeinde Oberes Glantal bietet außerdem die Möglichkeit des Jobrad-Lea-
sings. Die Tätigkeiten wurden bewertet nach Entgeltgruppe 8 TVöD.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. Sind Sie an der Stelle interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 09.02.2024 an die

Verbandsgemeinde Oberes Glantal               
Fachbereich 1A 1.2 Personal                         
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an: bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF)
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Christoph Agne unter Tel. 06373 504-160 gerne zur
Verfügung.

Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, im Januar 2024
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gez. Lothschütz, Bürgermeister

Bekanntmachung
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Die Bundeswehr beabsichtigt vom 12.02.-15.02.2024 eine Übung im Bereich Wald-
mohr durchzuführen.
Im Falle von Übungsschäden sind entsprechende Formblätter im RathausSchönenberg-
Kübelberg, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Zimmer S1-3.03 (Frau
Scheuer Tel.: 06373/504 135) erhältlich.

Kommunalwahlen am 09.06.2024
-Informationen für Wahlvorschlagsträger-
Zur Einreichung von Wahlvorschlägen zu den Kommunalwahlen 2024 stehen den Wahl-
vorschlagsträgern allgemeine Informationen und Hinweise im öffentlich zugänglichen
Kommunalwahlporttal zur Verfügung.
Unter www.kommunalwahl-rlp.de unter der Rubrik „Parteien und Wählergruppen“ ste-
henauchallewichtigen Formulare undVordrucke für die Rats- undDirektwahlen als aus-
füllbare PDF-Dokumente bereit.
Bei grundsätzlichen Anfragen können sich die Wahlvorschlagsträger auch an das Wahl-
amt der Verbandsgemeinde Oberes Glantal unter 06373/504135 u. 123 oder per Mail
an wahlen@vgog.de wenden.
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BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 06.02.2024, um 19:00 Uhr, findet in der Turn- und Festhalle, Feld-
straße 9, 66904 Brücken/Pfalz eine Sitzung des Verbandsgemeinderates der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 9 und 10 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Einwohnerfragestunde

(Hinweis zu TOP 1 – Einwohnerfragestunde
Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fragen aus dem Be-
reich der öffentlichen Verwaltung stellen sowie Anregungen und Vorschläge un-
terbreiten. Wer von dieser Möglichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten,
die Fragen spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei Bürger-
meister Christoph Lothschütz einzureichen.)

2.   Verpflichtung eines nachrückenden Ratsmitgliedes
3.   Nachbesetzung des Ausschusses für Jugend, Senioren, Kultur und Sport
4.   Ortsgemeinde Langenbach, Erschließung des NBG Auf der Platte;

Vorstellung der Entwurfsplanung
5.  Ortsgemeinde Nanzdietschweiler, Erschließung des NBG Höllenhub Teil E;

Vorstellung der Entwurfsplanung
6.   Wasserversorgungsnetz - Fortschreibung Bedarfsplanung Wasser 2024
7.  Ortsgemeinde Gries, Erneuerung der Wasserleitung im Raiffeisenring
8.  Informationen
nicht öffentlich
9. Vergabe von Planungsleistungen im Verhandlungsverfahren mit Teilnahme-

wettbewerb
Maßnahme: Neubau eines Werksverwaltungsgebäudes
Leistung: Los 01 – Objektplanung nach § 34 HOAI

10.  Informationen

Schönenberg – Kübelberg, den 25. Januar 2024
gez. Christoph Lothschütz -Bürgermeister -

Altenkirchen

Förderkreis der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung              
Die ordentliche Jahresmitgliederversammlung des Förderkreises der Freiwilligen Feuer-
wehr Altenkirchen e.V. findet am Samstag, dem 02. März 2024 um 18 Uhr im Feuerwehr-
haus Altenkirchen statt.
Hierzu ergeht herzliche Einladung.
Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Geschäftsbericht der Vorstandschaft
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer und Erteilung der Entlastung
5. Neuwahlen
6. Anträge von Mitgliedern
Gemäß § 10 der Vereinssatzung steht jedem Mitglied das Recht zu, Anträge in die or-
dentliche Mitgliederversammlung einzubringen. Diese sind schriftlich 3 Tage vor der
Mitgliederversammlung mit entsprechender Begründung beim Vorstand einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Marcel Meir (2.Vorsitzender)

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept
Begehung in Ihrer Gemeinde
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal erstellt ein Hochwasser- und Starkregenvorsor-
gekonzept für die gesamte Verbandsgemeinde.
In einem ersten Schritt finden Ortsbegehungen statt.
Die Ortsbegehung in Altenkirchen findet am 05. Februar 2024 statt. Treffpunkt ist um
10:00 Uhr am Rathaus.
Sollten Ihnen neuralgische Punkte oder sonstige wichtige Informationen zu gefährdeten
Bereichen/Ereignissen bekannt sein,
sind Sie herzlich zur Teilnahme eingeladen.
Ihre Verbandsgemeinde

Obst- und Gartenbauverein e.V. Altenkirchen
Neues vom Obst- und Gartenbauverein
Der ehemalige Gärtnergarten an derSt.WendlerStraße Ortsausgang in Richtung Dittwei-
ler, ist z.Z. kein Aushängeschild für unseren Ort. Er gehört der Gemeinde und wurde in
früheren Jahren vom Obst- und Gartenbauverein gepflegt. Mit zunehmendem Alter und
gesundheitlichen Einschränkungen dieser Gartenfreunde ist das Interesse an den Gar-
tenarbeiten geschwunden. Am 10.07.23 besichtigte die jetzige Vereinsvorstandschaft
den Garten und war erschüttert über den derzeitigen Anblick. Nach ihrer Ansicht ist eine
Rekultivierung mit einem OGV-Team eine Hausnummer zu groß.
Dennoch wäre eine anschließende Instandhaltung vorstellbar. Es wäre mehr als erfreu-
lich, wenn ehrenamtliche Helfer uns bei diesem Vorhaben unterstützen würden. Es ist
letztlich eine Bereicherung für uns alle und der richtige Schritt hinsichtlich unserer
Landschaftspflege.
Die derzeitige Preisspirale geht auch am OGV nicht spurlos vorbei. Der Mitgliedsbeitrag,
der seit 10 Jahren erhoben wird, bietet kaum Möglichkeiten für weitere Vereinsvorha-
ben. Dies war auch ein Tagesordnungspunkt der Mitgliederversammlung am
26.11.2023 im Schützenhaus. Eine Beitragserhöhung im monatlichen Kommabereich
stieß bei allen Anwesenden auf offene Ohren.So konnte der neue Jahresbeitrag von 12,-€
ohne Gegenstimme verabschiedet werden.
Die im Mai 2023 ins Leben gerufene Vereinsfete welche auf das vom OGV eingeführte
Blütenfest basiert, fand großen Anklang. Auch in diesem Jahr sind alle OGV-Mitglieder
zu dieser Fete im Mai eingeladen.

Breitenbach

LandFrauen Breitenbach
Am 28.02.24 findet um 18:00 Uhr ein Kochkurs „Wok“ unter der Leitung von Daniela
Hermann im Schützenhaus Diana e.V. statt.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung bis zum 18.02.2024 (Tel.:
0176 72686632). Bitte ein Gedeck mitbringen.

GV  Eintracht 1886 e.V.Breitenbach
Einladung  zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des GV Eintracht  findet  am Sonntag den 03.03.2024 um
15.00 Uhr im Schützenhaus Breitenbach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Berichte und Rückblick
-  des 1. Vorsitzenden
-  des Chorleiters
-  Vertreter der Theatergruppe
-  der Hauptkassiererin
-  der Kassenprüfer
-  Aussprache zu den einzelnen Punkten
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes/Wünsche/Anregungen
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind herzlich eingeladen. Die Vorstandschaft  freut
sich auf rege Teilnahme.
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Bestehen Ergänzungswünsche oder Anträge bitten wir diese bis 10 Tage vor dem Ver-
sammlungstermin bei Jürgen Fleck, 66916 Breitenbach, Lautenbacherstrasse 53,
schriftlich einzureichen.
Die Vorstandschaft

TUS Breitenbach 1906 e.V.
Kinder-Fasching am Rosenmontag beim TUS Breitenbach !!!
Die Faschingszeit steht vor ihrem Höhepunkt und auch beim TUS Breitenbach wird wie-
der gefeiert.
Am Rosenmontag, 12.02.2024, ab 14.00 Uhr, startet das traditionelle Kinderfaschings-
treiben im Sportheim.Wie in den vergangenen Jahren wird ein buntes Programm für die
Kinder geboten.
DJ Tom und Georg werden auch in diesem Jahr wie in den Vorjahren zuvor unsere Kids
unterhalten.
Der TUS Breitenbach freut sich auf ihr Kommen und auf ein geselliges Beisammensein
mit seinen Mitgliedern, Freunden und Gönnern.
gez: die Vorstandschaft

Feuerwehrverein Breitenbach e.V.
Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen
Der Feuerwehrverein Breitenbach e.V. hat am 20.01.24 einen neuen Vorstand gewählt.
Nach ordnungsgemäßer Entlastung der alten Vorstandschaft konnte die Wahl starten.
Wahlleiter Hans Ellmer hatte leichtes Spiel die Wahl durchzuführen, denn alle Posten
konnten in kurzer Zeit wie folgt besetzt werden. 1. Vorsitzender Horst Ulrich, 2. Vorsit-
zender Bernhard Nagel, Kassierer Gunter Morgenstern, Schriftführer Dirk Piontkowski, 
Partnerschaftsbeauftragter Joachim Nagel, Beisitzer wurden Nicole Jacob, Martin Zim-
mer, Günther Strasser, Viktor Müller, Herbert Roth, Nils Gutzler, Kassenrevisoren sind
Andreas van Wageningen und Markus Kowollik. Der Vorsitzende Horst Ulrich gab einen
Ausblick für das kommende Jahr und dankte seinenMitgliedern für derenMithilfe. Beim
Imbiss, Getränk und regem Austausch gab es einen angenehmen Ausklang.

Brücken (Pfalz)

Obst und Gartenbauverein Brücken
Stammtisch
Unser nächster Stammtisch ist am Montag den 05.02.2024. Wir treffen uns ab 19.00
Uhr im Gasthaus Saini.

Heringsessen
Unser Heringsessen ist amMittwochden14.02.2024. Dazu treffenwir uns ab18.00Uhr
im Gasthaus Saini. Zur besseren Planung ist eine Voranmeldung notwendig.
Voranmeldung bei: Rummler Wolfgang 06386/5569 , Kurz Berthold 06386/7017.
Anmeldeschluss ist der 05.02.2024

Öffnungszeiten Hütte Fritz-Claus-Quelle/Märchenwald  im Februar:
Mittwochs ab 15:00 Uhr
Freitags ab 15:00 Uhr
Samstags ab 15:00 Uhr
Sonntag, 11.02., von 15:00 – 19:00 Uhr und 25.02., von 11:00 – 19:00 Uhr.
An allen Sonntagen gibt es Kuchen, solange der Vorrat reicht.

Bekanntmachung über die Versammlung der
Jagdgenossenschaft Brücken vom 06.09.2023
Die Niederschrift über die am 06.09.2023 in dem Jugend- und Vereinshaus Brücken
stattgefundene Versammlung der Jagdgenossenschaft Brücken liegt, in der Zeit vom
05.02.2024 bis einschließlich 08.03.2024 während der Dienststunden bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal (Zimmer S2.2-10) zur Einsichtnahme
durch die Jagdgenossen aus.
Brücken, den 03.02.2024
gez. Dieter Jung, Jagdvorsteher

Dittweiler

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept
Begehung in Ihrer Gemeinde
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal erstellt ein Hochwasser- und Starkregenvorsor-
gekonzept für die gesamte Verbandsgemeinde.
In einem ersten Schritt finden Ortsbegehungen statt.
DieOrtsbegehung inDittweiler findet am05. Februar 2024 statt. Treffpunkt ist um14:00
Uhr am Bürgerhaus.
Sollten Ihnenneuralgische Punkte oder sonstigewichtige Informationen zu gefährdeten
Bereichen/Ereignissen bekannt sein, sind Sie herzlich zur Teilnahme eingeladen.
Ihre Verbandsgemeinde

Dunzweiler

„Her mit dem Gemüse“

…So lautete ein 3- tägiges Projekt der Landfrauen RLP für unsere künftigen Schulanfän-
ger (= „Maxi´s“), das von Frau Neiheisel in unserer KiTa „DieWilden Zwerge“Mitte Janu-
ar angeboten wurde. Wir Kinder haben viel erfahren über gesunde Nahrungsmittel,
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Obst- und Gemüsesorten, die Verdauungsorgane und über die „Ernährungspyramide“.
Diese zeigt uns, dass wir viel Wasser trinken sollten und eigentlich von allem essen dür-
fen, besonders viel Gemüse und Obst, aber nur eine Portion Süßes oder Chips. Wir ha-
ben uns selbst ein Brot mit Lachgesicht zubereitet und ein besonderes „Power- Müsli
selbst hergestellt. Am letzten Tag durften wir sogar Waffeln backen, die dann mit selbst-
gemachtem Kräuterquark serviert wurden. Frau Neiheisel überreichte uns den „Gemü-
seführerschein“ für unsere erbrachten Leistungen und dazu noch einen Kochlöffel. So
können wir vielleicht zu Hause auch einmal beim Kochen helfen.  Als Dankeschön be-
kam Frau Neiheisel von uns ein „Eiskristallmobile“ und eine Karte mit Glückssymbolen.

Glan-Münchweiler

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 07.02.2024, um 19:30 Uhr, findet im Schulungsraum der Feuer-
wache, Bahnhofstraße 9, 66907 Glan-Münchweiler eine Sitzung des Rechnungsprü-
fungsausschusses der Ortsgemeinde Glan-Münchweiler statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 2 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Vorstellung und Erläuterung des Jahresabschlusses 2021 der Ortsgemeinde

Glan-Münchweiler
nicht öffentlich
2.  Belegprüfung im Rahmen des Jahresabschlusses 2021
öffentlich
3.  Beratung und Beschlussfassung im Rahmen des Jahresabschlusses 2021

Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses
2021 der Ortsgemeinde Glan-Münchweiler sowie Entlastung des Ortsbürger-
meisters und der Beigeordneten der Ortsgemeinde Glan-Münchweiler und der
Verbandsgemeinde

Glan-Münchweiler, den 25. Januar 2024
gez. Daniela Herrmann -Vorsitzende-

Henschtal

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 07.02.2024, um 19:30 Uhr, findet im Schulungsraum des Feuer-
wehrhauses, Hauptstraße 20 ,66909 Henschtal eineSitzung des Ortsgemeinderates
der Ortsgemeinde Henschtal statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 4 und 5 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes 2035
Zustimmung der Ortsgemeinde gem. § 67 Abs. 2 GemO
2.  Klimaangepasstes Waldmanagement (Stilllegungsfläche)
3.  Informationen
nicht öffentlich
4.  Auftragsvergabe Netzanschluss und Fertigfundament
5.  Grundstücksangelegenheiten

Henschtal, den 26. Januar 2024
gez. Roger Decklar -Ortsbürgermeister -

Herschweiler-Pettersheim

Vertretung Ortsbürgermeisterin Margot Schillo
In der Zeit vom 22.01. bis 11.02.2024 werden die Amtsgeschäfte für die Gemeinde
Herschweiler-Pettersheim vom Beigeordneten Volker Hopp (Tel.: 06384-925491,
email: buergermeisterin(at)herschweiler-pettersheim.de) übernommen.

Neues aus dem Ortsgemeinderat Herschweiler-Pettersheim
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Herschweiler-Pettersheim hat in seiner Sitzung am 16.11.2023
folgende Beschlüsse gefasst:
öffentlich
Neuordnung der kommunalen Pachtverträge nach der Flurbereinigung
a) Aufstellung der gemeindlichen Grundstücke
b) Einnahmen und Ausgaben
c) Kostenberechnung zur Kostendeckung

DieVerwaltung wird beauftragt für die Ortsgemeinde entsprechend den ihr verpflichten-
den Haushaltsgrundsätzen die vorhandenen Pachtverträge zu aktualisieren (Neuver-
trag oder Änderungsvertrag) und schließt dort wo noch keine schriftlichen Vertragsver-
einbarungen vorliegen schriftliche Pachtverträge mit den Bewirtschaftern ab.
Eine Weiterverpachtung oder Nutzungsweitergabe seitens der Pächter ist ausgeschlos-
sen.
Sofern seitens der Bewirtschafter oder Landpächter keine weitere Nutzung gewünscht
wird, wird bei Vertragsbeendigung das Grundstück öffentlich ausgeschrieben und an
den Höchstbietenden verpachtet.
Die Rückgabe der Pachtsache hat in ordnungsgemäßem Bewirtschaftungszustandzu er-
folgen (siehe Zustand Pachtübergang).
Die Pacht für Freizeit-und Weihergelände wird auf 0,06€/m²/Jahr angepasst.
Der Ortsgemeinderat beschließt über eine Pachtangelegenheit.

Wirtschafts- und Wanderwegewart;
Antrag der FWG-Fraktion

Es wird ein Wirtschafts-und Wanderwegewart ernannt. Er bekommt eine Aufwandsent-
schädigung von 200,00 Euro.

Hüffler
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Heringsessen an Aschermittwoch bei den LandFrauen Hüffler
Am Mittwoch, den 14.02.2024 um 18 Uhr findet wieder das traditionelle Heringsessen
an Aschermittwoch der LandFrauen Hüffler im großen Saal des DGH statt. Hierzu sind
auch Nichtmitglieder herzlich willkommen.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 05.02.2024 bei Karola Becker, Tel.
06384/7954.

Wir suchen für unser DGH (Dorfgemeinschaftshaus)-Team
Unterstützung!
Wir benötigen ab sofort eine zuverlässige Reinigungsaushilfekraft bis zu 8 Std. pro
Woche.
Bei Interesse bitte Mail an: bgm(at)ortsgemeinde-hueffler.de oder telefonisch unter
0172-1360660

Krottelbach

Langenbach

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Langenbach sucht eine

Aushilfe (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung)

zur Unterstützung des Gemeindearbeiters bei Grünpflege- und Mäharbeiten oder
Reinigungsarbeiten im Ort.
Die Arbeitseinsätze erfolgen nach Bedarf und in Form einer geringfügigen Beschäfti-
gung. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 1 TVÖD. Schwerbehinderte Men-
schen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Sind Sie interessiert? Fragen beantwortet Ihnen gerne Herr Ortsbürgermeister Wolf-
gang Schneider (Tel. Nr. 06384 9939775). Ihre Kurzbewerbung senden Sie bitte per
Email an die Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal: bewerbung@vgog.de .
Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich nach der
DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.

Langenbach, 01.12.2023
Gez. Wolfgang Schneider, Ortsbürgermeister

Sie erhalten das Amtsblatt nicht regelmäßig?

Melden Sie sich bei uns unter 0621 572498-40
wochenblatt-reporter.de/zustellung

3. Februar 2024 Seite 9AMTSBLATT



Matzenbach

Nanzdietschweiler

Schalten Sie eine Anzeige!

Melden Sie sich bei uns unter 06381 86 22
wb-kusel@mediawerk-suedwest.de

www.wochenblatt-reporter.de
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Ohmbach

Das erste OhmKrach Festival – ein voller Erfolg!

Mit großer Euphorie aber auch mit einer gehörigen Portion Ungewissheit sehnten die
Veranstalter dem geplanten Metallabend entgegen. DieVorfreude auf die neuartigeVer-
anstaltung war bei allen Akteuren groß und man war gespannt, wie der Abend verlaufen
würde. Wird es ein Erfolg oder geht der Schuss nach hinten los? Am Veranstaltungs-
abend jedoch konnte diese Frage eindeutig beantwortet werden: Es war ein voller Erfolg!
Vor insgesamt 180 Gästen spielten die 22 Musiker*innen von sechs Bands und ließen
die Sporthalle beben. Mit einem musikalischen Mix aus Rock und Country, aber vor al-
lem kerniger Metallmusik konnten alle Gemüter überzeugt werden. Und das, obwohl
gleich bei drei Bands aus unterschiedlichen Gründen kurzfristig jeweils ein Musiker
ausgefallen ist.So war es gleich bei der ersten Band „Road to Amsterdam“ derTechniker
des Abends, Nicolas Reichert, der sich ans Schlagzeug setzte. Unterstützt wurde er von
Daniel Horper und unserem technischen Assistenten, Peter Schardt, die sich um Sound
und Licht kümmerten. Bei der Band Losgadh musste der Sänger Pascal ungeplant Bass
spielen, weil der Bassist Webbster kurzfristig ausgefallen war und bei Neverland musste
der Gitarrist Thomas neben seiner Aufgabe auch gesangliche Parts von Simon überneh-
men. DochnebendemMusikalischengabesauchein zwischenmenschlichesHighlight:
Während die Band Neverland die Headbanger vor der Bühne in Ekstase versetze, verlob-
te sich im Gemenge ein Paar, was natürlich von der ganzen Halle mit einem ausgiebigen

Applaus quittiert wurde. Der Ohmbacher Eventfotograph, Michael Erfurt, hat eine Reihe
professioneller Fotos auf seiner Homepage veröffentlicht, die einen Eindruck von dem
Event ermöglichen. Diese können auf seiner Website (https://www.flash-foto.de/ohm-
krach) eingesehen werden.
Der Organisator des musikalischen Parts Torben Burkart und der erste Vorstand des SV
1946 Ohmbach e.V. Stefan Ohliger freuen sich, dass aus einer Idee ein Projekt wurde
und dass dieses nun so eingeschlagen ist. Ein großer Dank gilt all den ehrenamtlichen
Helfern des Vereins, die den Abend ermöglicht haben sowie den musikalischen Akteu-
ren für ihre Darbietung! Außerdem bedanken wir uns bei unseren Sponsoren, der Kreis-
sparkasse Kusel und dem CAP Markt Brücken, für ihre Unterstützung!
Lassen wir’s in Ohmbach noch häufiger krachen!

Rehweiler

Landfrauen Rehweiler
Am 09.02.2024 findet ein Wok-Kochkurs um 19.00 Uhr im DGH Rehweiler statt.
Kursleiterin ist Fr. Beate Fritsch
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung bei
Elvira Cassel, Tel. 06383-925090

Schönenberg-Kübelberg

Pensionärverein Schmittweiler
Der Pensionärverein Schmittweiler lädt alle Mitglieder  zum nächsten Kaffekränzchen 
am Dienstag, den 06.02.2024 ab 15,00 Uhr in die Unterkirche in Schmittweiler herzlich
ein. Wie gewohnt gibt es Kaffee und Kuchen und ein Abendessen.Um besser planen zu
können müssen sich alle Teilnehmer bis zum 04.02.2024 bei Huber Joachim Höcher-
bergstraße 31(Tel: 3423) persönlich oder telefonisch anmelden.
Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft

Rosenmontag 2024 findet statt! Anmeldungen ab jetzt möglich!
Liebe Narrinnen und Narren,
es freut uns sehr verkünden zu dürfen: der Rosenmontag in Kübelberg findet 2024 wie-
der statt! Wir danken der VGOG als Schirmherr für das Vertrauen und die Möglichkeit,
den Rosenmontag wieder organisieren zu können. Die Vorbereitungen zum Umzug und
der anschließenden Party auf dem Dorfplatz in Kübelberg laufen an.
Am 12.02.2024 um 13:11 Uhr ist es wieder soweit – die närrische Zeit erreicht ihren
Höhepunkt.
Bunt geschmückte Wagen und noch buntere Leute begleiten den traditionellen Umzug
von Schönenberg bis hin zum Dorfplatz nach Kübelberg.
Auf dem Dorfplatz werden der SV Kübelberg sowie zahlreiche Standbetreiber ihr Bestes
geben, um die kurzzeitigen „Dorfplatz-Bewohner“ mit kulinarischen Leckereien in flüs-
siger und fester Form zu versorgen. Für ausgelassene Partystimmung sorgt ein DJ-Duo
rund um das Team von Eventtechnik RheinhessenSaar.
Die eigentliche Feierlaune beginnt schon vor dem Dorfplatz-Geschehen, nämlich beim
Umzugstreiben! Mit viel Mühe und Herzblut gestalten viele Teilnehmer ihre Gefährte und
präsentieren es an diesem Tag den begeisterten und jubelnden Zuschauern.
Warum also nicht mal selbst einen Wagen gestalten? Feiern Sie nicht nur mit, lassen Sie
sich auch mal während des Umzuges feiern! Beim letzten Rosenmontagsumzug 2023
konnten sich knapp 30 Teilnehmer-Gruppen zur Teilnahme begeistern und hatten jede
Menge Spaß dabei.
Ganz gleich ob Motto-Wagen, Fahrzeug mit Anhänger, Handwagen oder einfach nur zu
Fuß - überlegen Sie sich etwas, die Mischung macht es aus! Seien Sie dabei!
Gerne können Sie sich unverbindlich bei dem unten genannten Ansprechpartner erkun-
digen.
Sie sind schon voll und ganz von der Sache überzeugt? Dann melden Sie sich und Ihre
Gruppe doch gleich an. Wir helfen Ihnen gerne und stehen mit Rat und Tat zur Seite.
Auskunft und Anmeldungen erhalten Sie bei:
Matthias Mohrbacher (0177-5896008 oder matthias.mohrbacher@gmx.de)
Wir freuen uns auf Sie!
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In den vergangenen Jahren durften wir einigeSpenden entgegennehmen, die zum Erfolg
des Rosenmontagsumzugs beigetragen haben. Als Verein freuen wir uns auch weiterhin
über finanzielle Unterstützung. Spenden sind auf folgendes Konto möglich:
SV Kübelberg
IBAN: DE57 5929 1200 7700 9702 00
Verwendungszweck: Rosenmontag 2024
Danke an alle bisherigen und zukünftigen Gönner des Umzugs!

Feuerwehrförderverein Schönenberg-Kübelberg e.V.
Am Sonntag, den 18. Februar 2024 findet um 10 Uhr im Feuerwehrhaus die Mitglieder-
versammlung des Feuerwehrförderverein Schönenberg-Kübelberg e.V. statt.
Hierzu sind alle Mitglieder und diejenigen, die es werden wollen herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft und der Kassenprüfer
7. Beschaffungen und Aktivitäten 2024
8. Verschiedenes
Anträge auf Änderungen und Ergänzungen zur Tagesordnung sind bis zum 11. Februar
2024 beim Vorsitzenden Stefan Kuntz einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Jahreshauptversammlung
Schönenberg-Kübelberg. Am 12. Dezember 2023 fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Pfarrkapelle Kübelberg e. V. statt. Der 1. Vorsitzende Norbert Mohrbacher
durfte insgesamt 23 Vereinsmitglieder begrüßen und stellte fest, dass ordnungsgemäß
und fristgerecht eingeladen wurde. Nach der Totenehrung blickte der 1. Vorsitzende auf
die musikalische Arbeit des vergangenen Jahres zurück. Er ging auf verschiedeneVeran-
staltungen näher ein. Im Anschluss folgte der Jahresbericht des Dirigenten Klaus-Peter
Moritz. Dieser bedankte sich für die Zusammenarbeit und den unermüdlichen Einsatz
im vergangenen Jahr. Er ging ebenfalls auf verschiedene Auftritte, die musikalische Si-
tuation der Kapelle und deren Perspektiven ein. Darauf folgte der Kassenbericht. Kas-
senwart Jürgen Klein ging in seinem Bericht auf verschiedene Einnahmen und Ausgaben
ein und erläuterte diese. Die Kassenprüferin Heike Kohl-Müller bestätigte eine ordentli-
che und gewissenhafte Buchführung, woraufhin die Entlastung der Vorstandschaft be-
antragt und von den anwesenden Mitgliedern auch gewährt wurde.

Die Neuwahlen ergaben folgende Ergebnisse:
Erster Vorsitzender: Jürgen Klein
Zweite Vorsitzende: Rebecca Brill
Kassiererin: Gabriele Rech
Schriftführer: Dietmar Buhles
Als Ausschussmitglieder wurden gewählt:
Andre Zimmer, Klara Adam, Norbert Mohrbacher und Martin Herz.
Als Kassenprüfer wurden gewählt:
Berthold Metzger und Jessica Straßer.
Bevor der neue Vorsitzende, Jürgen Klein die Sitzung schloss, bedankte er sich für das
Vertrauen in die Vorstandschaft und gab einen kurzen Rückblick über den bereits ver-
gangenen Teil des laufenden Jahres.

Martin Herz, Norbert Mohrbacher, Klaus-Peter Moritz, Dietmar Buhles, Gabriele Rech,
Rebecca Brill, Klara Adam, Andre Zimmer, Jürgen Klein (v.l.n.r.)

Osterferienprogramm 2024
25.03.2024 bis 28.03.2024
Für Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
Montag: 25.03.2024, 14.00 - 18.00 Uhr
Heute wird es sportlich, Ilona hat sich auch dieses Mal etwas tolles für euch
einfallen lassen. Lasst euch überraschen. Bitte an Sportbekleidung, Hallenschuhe
und an genügend Getränke denken.
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Dienstag: 26.03.2024, 14.00 - 18.00 Uhr
Zeig dein Geschick auf Trampolin, Hüpfburg und Co.
Wir fahren ins Superland nach Neunkirchen.
Kosten: 10 Euro
Mittwoch: 27.03.2024, 14.00 – 18.00 Uhr
Du brauchst noch die perfekte Osterdeko? Wir basteln Osterküken, Hasen und
Filzen Ostereier.
Donnerstag: 28.03.2024, 14.00 - 18.00 Uhr
Um das Osterfest zusätzlich zu versüßen backen wir Osterhasen/-Lämmer
oder -Eier.

Anmeldung: Bitte auf den Anrufbeantworter sprechen oder eine Mail schicken.
Wir freuen uns auf ein schönes Osterferienprogramm 2024
Christine Schmidt, Katja Guth und Team
Jugendzentrum, Saarbrücker Str. 121, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Tel.: 06373-892915, Email: juz@schoenenberg-kuebelberg,de

Träger: OG Schönenberg-Kübelberg                                     
Vertr. durch Ortsbürgermeister Thomas Wolf
und Beigeordneter Harald Schöfer

3. Februar 2024 Seite 13AMTSBLATT

Wenn Sie kein Amtsblatt erhalten,

melden Sie sich jederzeit unter:
WOCHENBLATT

-REPORTER.DE/zustellung



Steinbach am Glan

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 08.02.2024, um 16:00 Uhr, findet eine Sitzung des Wege-
bauausschusses der Ortsgemeinde Steinbach am Glan statt.
Treffpunkt ist am Feldwirtschaftsweg „Auf der Gasse – Abzweig Wenzwiesen“
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung:
öffentlich
1.  Besichtigung der Schäden und Beratung über weitere Maßnahmen

Steinbach am Glan, den 25. Januar 2024
gez. Jörg Fehrentz, Ortsbürgermeister

Einweihungsfeier Glockenturm-Museum Steinbach am Glan
ImhistorischenGlockenturmderGemeindeSteinbachamGlan istmitHilfe vonEU-Förder-
mitteln, auf einer kleinen Grundfläche von weniger als 9 qm, ein Museum entstanden.

Die Ortsgemeinde Steinbach am Glan hatte alle Bür-
gerinnen und Bürger, politische Vertreter, historisch
kundige Persönlichkeiten, sowie alle Interessierten,
 zu einer kleinen Feierstunde amSonntag, 21. Januar
2024, in den Museumssaal des Jüdischen Museums
eingeladen, um das neu entstandene Museum im
Glockenturm einzuweihen. In kleinen Gruppen wur-
de am Eröffnungstag die Möglichkeit der Besichti-
gung des Museums im Glockenturm angeboten. Die
Gäste konnten dabei u.a. die Skulpturen der römi-
schen Portallöwen bewundern und einige Informa-
tionen über die historischen Zusammenhänge zwi-
schen der ersten Besiedlung der linksrheinischen
Gebiete durch jüdische Bürger und gleichzeitig den
Rückgang der römischen Präsenz in unserer Region

erfahren. Die Bautätigkeiten für den Umbau am Glockenturm zu einem Museum, wurden
vom Architekten Klaus Dockendorf fachmännisch koordiniert und überwacht.  Mit Hilfe
einer EU-Förderung aus LEADER-Mitteln konnte das Projekt mit einer Bezuschussung
von 75% der förderfähigen Kosten umgesetzt werden. Herr Plam, Vorsitzender der LAG-
Westrich-Glantal, welche als Mitbeteiligte im Antrags-  und Zustimmungsverfahren der
Förderung eine wesentliche Rolle eingenommen hat, zeigte sich sehr beeindruckt von
der musealen Darstellung der geschichtlichen Aufarbeitung. Bürgermeister Christoph
Lothschütz und Landrat Otto Rubly lobten das Engagement der Ortsgemeinde, sich für
die Bewahrung und Wertschätzung der Geschichte in dieser besonderen Form einzuset-
zen.

Das Museum im Glockenturm Steinbach wird vom Museumsteam des Jüdischen Muse-
ums mitbetreut und kann zu den Öffnungszeiten des Jüdischen Museums besichtigt
werden.
In den Monaten März bis Oktober sind die Museen jeden 1. und 3.Sonntag im Monat von
15.00 - 17.30 Uhr sowie nach vorheriger Vereinbarung geöffnet.
In den Wintermonaten von November bis einschließlich Februar sind die Museen ge-
schlossen. Auf Anfrage ist es aber möglich, auch in den Wintermonaten die Museen zu
besuchen. Anfragen richten Sie bitte an Herrn Stefan Weißbrodt, Tel. Nr.: Tel. 06383
5272, Herrn Josef Wintringer, E-Mail: josef@wintringer.de oder an die Verbandsgemein-
de Oberes Glantal Tel. Nr.: 06373 504-125, E-Mail: poststelle@vgog.de.

Wahnwegen

BEKANNTMACHUNG
AmMontag, den05.02.2024, um19:00Uhr, findet imSaal desEv.Gemeindehauses,
Friedhofstraße 8a, 66909 Wahnwegen eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Orts-
gemeinde Wahnwegen statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Kindertagesstätte Naseweis in Wahnwegen;

Übertragung der Trägerschaft an die Verbandsgemeinde Oberes Glantal
2.  Aufhebungssatzung zum Bebauungsplan Windenergie Wahnwegen

a) Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen
b) weiteres Verfahren

3.  SanierungsgebietWahnwegen / Abwägung der eingegangenenStellungnahmen
gem. § 137 und § 139 BauGB

4.  Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes 2035
Zustimmung der Ortsgemeinde gem. § 67 Abs. 2 GemO

5.  Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan für die Jahre
2024/2025 und die Brennholzpreise 2024/2025

6.  Information über getroffene Eilentscheidung (Neue Teerdecke Feldweg Sport-
platz)

7.  Vergabe des letzten Bauplatzes im NBG Heidestraße
8.  Benennung eines Vertreters oder einer Vertreterin für den Verwaltungsrat der

Kommunalen Energie Wahnwegen AöR

Wahnwegen, den 25. Januar 2024
gez. René Morgenstern -Ortsbürgermeister -

Waldmohr

Jahresrückblick 2023
Größere Projekte, Exkursionen undSeminare für das neue Jahr bereits
in Planung
Im Jugendhaus Waldmohr blickt auf ein arbeitsames und turbulenteres Jahr zurück. Mit
einem abwechslungsreichen Freizeitprogramm, Exkursionen, Gruppenarbeiten, erleb-
nispädagogischen Angeboten und einer differenzierten geschlechtsspezifischen Arbeit
sowie zahlreichen kunstpädagogischen Angeboten konnte das Jugendhaus die Jugend-
lichen begeistern und ihre persönliche Entwicklung fördern.
Unbestreitbare Höhepunkte des Jahres waren die Erlebnisfreizeit mit Übernachtung auf
Burg Stahleck am Rhein, die Exkursion nach Köln und eine Vielzahl von kunstpädagogi-
schen Angeboten. Zu den letzteren gehörten unter anderem die mehrtägigen Veranstal-
tungen im Jugendhaus wie der Graffiti Workshop, der „Heartbeat Bus“ aus Frankfurt so-
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wie eine Fülle von kreativen Tagesprojekten.
Die Arbeit in den verschiedenen Gruppen wie zum Beispiel die Musikgruppen, die Jun-
gen- und Mädchen AG in Kooperation mit der IGS Schönenberg/Waldmohr, die Koch-
gruppe, die AG zum Bau und der Bepflanzung eines Hochbeetes, der Jugendhausrat u.a.
waren ebenfalls ein wichtiger Bestandteil unseres Angebotes im letzten Jahr.
Ein weiterer Schwerpunkt, die geschlechtsspezifische Arbeit, besteht aus Angeboten
speziell für Mädchen und Jungen. Durch geschlechtsspezifische Workshops und Projek-
te konnten die Jugendlichen in geschütztem Rahmen über ihre Themen sprechen, sich
austauschen und kritisch über die Männer- oder Frauenrolle reflektieren.
Erlebnispädagogische Aktionen standen ebenfalls im Fokus der Arbeit. Durch Team-
spiele, Trekkingtouren und weiteren Outdoor Aktivitäten konnten die Jugendlichen ihre
sozialen Kompetenzen stärken und ihre Grenzen ausloten.
Kreativ- und Kunstprojekte spielten im Jugendhaus Waldmohr auch 2023 eine zentrale
Rolle. Es wurden verschiedene Kreativworkshops und Projekte angeboten, bei denen
die Jugendlichen ihre künstlerischen Fähigkeiten entdecken und ausdrücken konnten.
Von Malerei über Graffiti bis hin zu speziellen Angeboten im Musikbereich hatten die
Jugendlichen die Möglichkeit, ihre kreative Seite zu entfalten und ihre Begabungen zu
entdecken. Die Ergebnisse waren beeindruckend und haben gezeigt, wie talentiert un-
sere Jugendlichen sind.
Auch einzelne erlebnispädagogische Angebote wie Trekkingtouren haben unsere Ju-
gendlichen herausgefordert und neue Erfahrungen ermöglicht. Sie konnten ihre Gren-
zen kennenlernen und überwinden, was ihr Selbstvertrauen gestärkt hat.
Am Jahresende konnten wir mitStolz auf einen großenStand auf dem waldmohrer Weih-
nachtsmarkt mit einem vielfältigen Angebot aus selbstproduzierten Geschenken zu-
rückblicken.
Dort halfen die Besucher des Jugendhauses beim Crêpes backen sowie beim Verkauf
selbst hergestellter Geschenke. Die Jugendlichen haben mit viel Engagement und Be-
geisterung an der Produktion der Geschenke in kreativer Art und Weise übernommen
und konnten stolz ihre Werke präsentieren.
Insgesamt war das Jahr 2023 ein schwieriges aber auch erfolgreiches Jahr für die päd-
agogische Arbeit im Jugendhaus Waldmohr. Wir konnten unseren Jugendlichen vielfälti-
ge Möglichkeiten anbieten sich zu entfalten und neue Erfahrungen zu sammeln. Hierbei
wirkte sich die große Bandbreite der Angebote und die Auslegung auf alle Altersklassen
ebenfalls gewinnbringend aus.
Wir alle freuen uns auf das Jahr 2024 sowie auf einem weiteren Ausbau und Modifizie-
rung unseres Angebotes. Konkret befinden sich erlebnispädagogische Angebote, gleich
mehrere Präventionsprojekte, der weitere Ausbau des Musikbereiches in unserem Mul-
timediaStudio sowie neue geschlechtsspezifische Projekte für Waldmohr bereits in Pla-
nung. Alle Jugendlichen ab der 5. Klasse können sich auch jetzt schon auf ein noch at-
traktiveres Jugendhaus mit interessanten Angeboten und tollen Ferienprogrammen
freuen.
WirwünschenallenBesuchernundderenEltern sowie allen FreundenundUnterstützern
des Jugendhauses Zuversicht und ein gutes neues Jahr.

Bereits in Planung für 2024. Erlebnisfreizeit mit Übernachtung in der Jugendherberge in
der Festung Ehrenbreitstein.

Eines der zahlreichen Projekte: Besucher beim Bau eines Hochbeetes, das in diesem
Jahr die Koch AG mit frischen Kräutern und Gemüse versorgen wird.

Stellenausschreibung
Die Stadt Waldmohr sucht zum nächstmöglichen Termin für die
5gruppige Kindertagesstätte „Die Bremer Stadtmusikanten“,
Badstr. 1a, 66914 Waldmohr eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
im Sozial- und Erziehungsdienst

-Teilzeit, befristet-

Wir wünschen uns:
­ motivierte und zuverlässige Fachkräfte mit erfolgreich abgeschlossener Aus-

bildung zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung oder
­ Sozialassistent/in oder Kinderpfleger/in
­ soziale Kompetenz, Freude und Engagement bei der pädagogischen Arbeit
­ einen liebevollen und wertschätzenden Umgang mit den Kindern
­ Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
­ die Bereitschaft auf dienstliche Anforderungen zeitlich flexibel zu reagieren und

ggfs. Vertretungs- bzw. Mehrarbeitsstunden zu leisten
­ Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Einsatzfreude und Belastbarkeit
Wir bieten Ihnen:
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst
üblichen Sozialleistungen, wie z. B. Jahressonderzahlung, Zusatzversorgung, Leis-
tungsentgelt sowie zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten. Die Stadt Waldmohr bie-
tet außerdem die Möglichkeit des Jobrad-Leasings.
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit 25 Wochenstunden. Die Stelle ist ab sofort
zu besetzen, zur Vertretung einer Mitarbeiterin im Beschäftigungsverbot. Die Befris-
tung beinhaltet die Dauer des Beschäftigungsverbotes sowie der Mutterschutzzeit
und darüber hinaus die ggfs. anschließende Elternzeitvertretung.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 07.02.2024 unter Beifügung der
üblichen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF)
Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Pfreundtner (Tel.
06373 6210) gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Be-
werbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Waldmohr, 17.01.2024                                                                        
Gez. Dr. Jürgen Schneider, Stadtbürgermeister

Senden Sie Ihre Beiträge für das Amtsblatt an:
wochenblatt@vgog.de
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FutterstationundNisthilfen fürdenGartenderProt.KitaWaldmohr

Der Naturschutzbund – Ortsgruppe Waldmohr – brachte Futterstationen für den Garten
der Prot. KitaWaldmohr im Januar vorbei. DieMeisenknödel werden gerne von Blaumei-
sen und Kohlmeisen angenommen. Welche Vögel noch so ans Futterspendehaus kom-
men wird noch spannend.
Es ist eine schöne Beobachtungsmöglichkeit für die Kinder. Ein Buntspechtpaar erfreut
sich an den Weidenbäumen und werden auch bei der Futtersuche im Winter gerne von
den Kindern beobachtet. Raben und Amseln können auch beobachtet werden. Das ge-
schenkte Buch über Wildvögel am Futterplatz kann nun genutzt werden, die Vögel zu
bestimmen. Herzlichen Dank nochmals an den NABU.
Herr Winfried Birkenhagen, Opa eines Kindergartenkindes hat der Kita 3 selbstgemach-
teNistkästen geschenkt. Nützlich für das kommende Frühjahr oder als „Übernachtungs-
haus“ für die kältere Jahreszeit. An dieser Stelle auch herzlichen Dank anHerrnWinfried
Birkenhagen.

W4 an Fasching geschlossen

W4 das Stadtcafé ist am Rosenmontag und am Faschingsdienstag (12. und 13.02) ge-
schlossen. Am Mittwoch, dem 14.02. bietet das W4 ein Valentinsfrühstück an. Die Ein-
zelheiten können dem Plakat entnommen werden.
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Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
03.02.2024 (Vorabend Sexagesimae), 18.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler,
Abendgottesdienst mit Konfirmandentaufe
03.02.2024 (Vorabend Sexagesimae), 19.10 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler
Konfirmandenarbeit:
06.02.2024, 15.30 - ca. 17.00 Uhr, Prot. Pfarrhaus Glan-Münchweiler, Konfizeit der ge-
meinsamen Konfirmandengruppe
Kontakt und Terminvereinbarung:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel. 06383-470 / Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
04.02. 10:30 Uhr Gottesdienst
Dunzweiler
------
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00
Uhr oder unter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag , 04.02.2024 10.00 Uhr: Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee
Mittwoch, 07.02.2024 17:00 Uhr: Konfirmanden-Gottesdienst mit Abendmahl mit den
Konfirmanden aus Schönenberg in unserer Kirche
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Saarpfalzstraße 16a, Waldmohr, Tel. Nr.: 06373-9312: diens-
tags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und freitags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Pfarrerin
Mohrbacher ist auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar.

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 2. Februar
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 4. Februar
9 Uhr Krottelbach & Langenbach

10 Uhr Ohmbach & Herschweiler-Pettersheim
Freitag, 9. Februar
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 11. Februar
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim & Ohmbach
Termine
Morgenandacht mit anschließendem Frühstück
Montag, 05.02., 7.30 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Liturgischer Singkreis - Probe
Dienstag, 06.02., 20 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Marriage – Week – Kino-Abend
Mittwoch, 07.02., 19 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Girls Club (Für Mädchen von 6 bis 12 Jahre)
Donnerstags (!), 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Lisa
Hollinger (0163 9707436) und Andreas Horn (0151 22117713 )
Jungschar (Für Jungen von 7 bis 12 Jahre)
Freitags, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Andreas
Horn (0151 22117713)
Offene Kirche
Montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr ist die Kirche in Herschweiler-Pettersheim für
Zeiten der Stille und des Gebets geöffnet.
Aktuelle Termine und Infos finden Sie auch auf www.kirche-hp.de/termine
Kontakt:
Pfarramt Herschweiler-Pettersheim
Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de
www.kirche-hp.de, https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Freitag, 2.2.2024
15:00 Uhr       Konfikurs im Gemeindesaal in Miesau
Sonntag, 4.2.2024
10:00 Uhr       Gottesdienst in Miesau
Sonntag, 11.2.2024
10:00 Uhr       Gottesdienst in Gries
Öffnungszeiten: Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8:30 Uhr bis 10 Uhr und freitags von
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de, eMail: pfarramt.miesau@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Donnerstag, 01.02.                                                                                                                             
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung  
Sonntag, 04.02. 
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich ist Kindergottesdienst                                                    
12.00 Uhr Ökum. Friedensgebet vor dem Rathaus
Das Pfarrbüro ist wie folgt geöffnet: dienstags und donnerstags von 09. – 12.00 Uhr,
Telefon: 06373-3256.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de
Pfarrerin Elisabeth Wirtgen erreichen Sie immer sonntags nach dem Gottesdienst bzw.
unter folgender Tel.-Nr. 06332/487699 oder per Mail: wizwei@t-online.de
Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.prot-kirche-schoe-
nenberg.de oder unserer neuen APP: https://prot-kirche-schoenenberg.meinegemein-
de.digital

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag  03. Februar
18.00 Uhr Festmesse zum Patrozinium      Reichenbach-Steegen
Sonntag  04. Februar
08:45 Uhr   Sonntagsmesse                       Glan-Münchweiler
10:30 Uhr   Sonntagsmesse Kusel
Dienstag 06. Februar
18:00 Uhr Werktagsmesse                        Remigiusberg
Mittwoch 07. Februar
08.30 Uhr Rosenkranzgebet                      Nanzdietschweiler
09.00 Uhr Werktagsmesse                        Nanzdietschweiler
Donnerstag 08. Februar
17.30 Uhr Rosenkranzgebet                     Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse                        Glan-Münchweiler
Freitag 09. Februar
09:00 Uhr   Werktagsmesse                       Kusel
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/43717-0  
Homepage: Pfarrei-Kusel.de
Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Gemeindereferent Michael Huber, Gemeindereferent Philipp
Ochsner
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Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 02. Februar:
18.30 Uhr Schmittweiler Messfeier – Spendung des Blasiussegens und Kerzenweihe
Samstag, 03. Februar:
17.00 Uhr Elschbach Messfeier am Vorabend mit Spendung des Blasiussegens
                                                   und Kerzenweihe
18.30 Uhr Breitenbach  Messfeier am Vorabend mit Spendung des Blasiussegens
                                                   und Kerzenweihe
Sonntag, 04. Februar:
9.00 Uhr  Brücken             Messfeier
10.30 Uhr Sand                      Messfeier
Mittwoch, 07. Februar:
8.30 Uhr  Kübelberg            Messfeier
15.30 Uhr Waldmohr            Wortgottesfeier im Haus am Schachenwald
15.30 Uhr  Schönenberg      Wortgottesfeier im CTS-Seniorenhaus
Donnerstag, 08. Februar:
18.00 Uhr Waldmohr            Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr  Waldmohr            Messfeier
Samstag, 10. Februar:
18.30 Uhr  Ohmbach            Messfeier am Vorabend
Sonntag, 11. Februar:
9.00 Uhr    Waldmohr           Messfeier
10.30 Uhr  Sand                     Messfeier
Fastenkalender 2024
Der Fastenkalender als Begleiter für die Fastenzeit, wird in den Kirchen und im Pfarrbüro
in Kübelberg zum Preis von 4 € angeboten.
Caritasausschuss
Die nächste Sitzung des Caritasausschusses findet am Donnerstag, den 08.02.2024 im
Haus St. Valentin in Schönenberg-Kübelberg um 19.30 Uhr statt. Hierzu ergeht an alle
Interessierten herzliche Einladung.
Das Pfarrbüro ist am Rosenmontag, 12.02.2024 geschlossen!
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag, Donnerstag:
16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
04.02.2024 10:00 Uhr Gottesdienst mit Missionar Waldemar Radegin aus Peru
07.02.2024 ab 10:00 Uhr Nachbarschaftskochen
09.02.2024 ab 19:19 Uhr Jugendtreff
Jeden Dienstag 18:45 Uhr Chor
Jeden Freitag 19:19 Uhr Jugendtreff
Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de
Gemeindepastor Christoph Habeck
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg,
Tel.:06373/5000464, Mobil: 0151 70556789

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Sonntag, 04.02.
Brücken   10:00 Uhr                    Gottesdienst
Dienstag, 06.02.
Brücken   18:30 Uhr                    Friedensgebet in der Prot. Kirche.
Gemeindeveranstaltungen: 
Freitag, 02.02.
Altenkirchen  10:00 – 11:00 Uhr  TreffenKrabbelgruppe„Purzeltreff“ imJugendheim(UG).
Montag, 05.02.
Altenkirchen   18:00 Uhr                  Treffen Jugendgruppe (ab 16 Jahren) im Jugend heim.
Mittwoch, 07.02.
Altenkirchen   15:00 – 16:30 Uhr   Treffen Kindergruppe im Jugendheim (UG).
Altenkirchen     17:00-19:00 Uhr       Treffen Jugendgruppe(ab13-16Jahren) imJugendheim.
Donnerstag, 08.02.
Altenkirchen  19:00 – 20:30 Uhr Probe Kirchenchor im Jugendheim.
Freitag, 09.02.
Altenkirchen  14:30 Uhr                   Seniorentreff im Jugendheim. Bei Christa Hellwig
(06386 6351) anmelden.
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk, Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

Turnverein Ohmbach 1963 e. V.
Kleinkinder-Turnstunde
Teilnehmen können alle Kinder, die bis zu den Sommerferien 5 Jahre alt werden
Immer mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr im Sportheim Ohmbach
Singen, Tanzen, Spielen
Turnen an verschiedenen Geräten
Übungsleiterin: Marina Zimmer, Tel. 06386/7318

Schachclub Ohmbach startete im neuen Jahr erfolgreich
Die erste Mannschaft des Schachclubs Ohmbach startete in der 6. Runde der Kreisliga
beim SC Weilerbach 3 mit einem knappen Sieg. Durch die Punktgewinne von Ohliger
Götz, Luy Markus, Stürc Richard und Ehlert Martin sowie dem Unentschieden von Ge-
ralsd Dietze wurde der Mannschaftskampf mit 4,5:3,5 Punkten gewonnen. Mit dieser
guten Mannschaftsleistung und kämpferischen Einstellung bleibt derSCO in der Tabelle
auf Platz vier mit 6:6 Punkten.
Die zweite Mannschaft desSCO konnte ihre Form mit ins neue Jahr nehmen. An allen Bret-
tern wurde zuhause gegen Mackenbach 3 sehr gutes Schachspiel geboten. Am Ende
konnte derSCO die Partie knapp mit 3,5:2,5 Punkten für sich entscheiden. Erfolgreich wa-
ren Rudolf Sandig, Bernd Postler und Tom-Felix Kurz. Ein Unentschieden erreichte David
Neitsch. Mit 6:0 Punkten liegt die Mannschaft an der Tabellenspitze der Kreisklasse A.

Schützenbruderschaft 1958 Schönenberg-Kübelberg
Start der Rundenwettkämpfe Großkaliberpistole /-revolver
Kreisliga
Schönenberg-Kübelberg I - Spesbach I 890 : 979
Breitenbach II – Schönenberg-Kübelberg I 1011 : 818
Reiner Scheidhauer               339
Klaus Wingert                         304 und 309
Peter Dengel                          247 und 272
Andy Closter                           226 und 220
a.K. Dieter Rummler              265
a.K. Andreas Brass                185 und 237
Hütschenhausen I - Schönenberg-Kübelberg II 1073 : 1015
Bruchmühlbach III – Schönenberg-Kübelberg II 1065 : 953
Daniel Weber                         358 und 301
Tobias Deckarm                    343 und 328
Hartmut Neu                           314
Dieter Braun                           309 und 324
a.K. Wolfgang Deckarm         292 und 294
a.K. Jürgen Uhlig                   282 und 225
Kreisklasse
Altenkirchen III - Schönenberg-Kübelberg III 813 : 859
Spesbach II – Schönenberg-Kübelberg III 999 : 963
Eike Grieger                           298 und 296
Tobias Eisele                          294 und 363
Raimund Müller                      267 und 304
Thomas Leibrecht                  213 und 226

Landesmeisterschaft Bogen Halle des Pfälzischen Sportschützenbundes in Haßloch
Eine super Leistung zeigte Jannik Lambert mit 509 Ringen und wurde Landesmeister in
der Disziplin Recurve Schülerklasse A männlich
Lea Dietz belegte Platz 4 mit 408 Ringen in der Jugendklasse weiblich.
Für seine hervorragende Leistung wurde Jannik der Ehrenteller der Ortsgemeinde Schö-
nenberg-Kübelburg durch Ortsbürgermeister Thomas Wolf überreicht.
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Lambert Jannik bei der Landesmeisterschaft des Pfälzischen Sportschützenbundes

v.l.n.r. Ortsbürgermeister Wolf Thomas und Lambert Jannik

Wandertermine2024derWandergruppedesTV1878Waldmohre.V.

Jeden 2. Sonntag im Monat trifft sich die Wandergruppe.
Jeder und jede, der oder die mit uns Lust hat auf Schusters Rappen unsere Heimat zu
erkunden ist recht herzlich eingeladen, an den Terminen mitzuwandern.
In der Regel treffen wir uns zwischen 09:30 und 10:00 Uhr an der TV-Halle Eichelschei-
derstraße in Waldmohr und brechen in Fahrgemeinschaften oder direkt zu Fuss von dort
aus auf. Auch Familien mit Kindern sind herzlich willkommen. Die Strecken sind zwi-
schen 8 und 16 km und immer gut zu bewältigen.

Kontakt bei Interesse: kassenwart@tvwaldmohr.de oder Tel. 0176 57995970
 Wir freuen uns auf Euch.

Schützenverein Diana e.V. Breitenbach
2. Rundenkampf GK Pist./Rev. 2024
Bezirksliga Nord Ringe
Breitenbach I : Ruthweiler 1085 : 1030
Muthreich Friedrich 373
Andlauer Sven 360
Riegelmann André 352
Wild André (345)
Kreisliga Ringe
Breitenbach II : Schönenberg - Kbg. I 1011 : 818
Hetterich Jörn 344
Berger Roland 340
Fuchs Stefan 327
Andlauer Manfred (323)
Kreisklasse Ringe
Breitenbach III : Altenkirchen III 970 : 938
Matthias Christian 335
Fernau Martin 321
Lanzer Holger 314
Wagner Jörg (309)

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

TypischeWärmebrücken bei Altbauten

Waldmohr. Jedes alte Haus ist

anders, aber eines haben fast alle

gemeinsam: Mancherorts zieht

es und die Wände sind kalt. Be-

sonders kalte Stellen in der Ge-

bäudehülle werden als Wärme-

brücken bezeichnet, denn über

sie wandert besonders viel Wär-

me nach draußen, die eigentlich

im Haus bleiben soll. Im Extrem-

fall können diese Kältezonen

auch eine Schädigung von Bau-

substanz und Wohnklima durch

Feuchte-, Frost – und Schimmel-

schäden verursachen. Viele Wär-

mebrücken sind durch die Kon-

struktion und das Material be-

dingt. Außenwandecken sowie

Vorsprünge, Gauben, Fenster-

stürze oder eine Stahlbetonplat-

te, die sich als Balkon nach drau-

ßen fortsetzt, haben material-

und konstruktionsbedingt eine

hohe Wärmeleitfähigkeit und ge-

ben durch ihre große Oberfläche

viel Wärme ab. Die Beratungsge-

spräche sind kostenlos. Die Ener-

gieberatung findet in Waldmohr

am Samstag, 2. März, von 8.30

bis 13.45 Uhr im Bürgerhaus,

Saarpfalzstraße 12, Seitenein-

gang benutzen (Feuerwehrein-

fahrt) statt. Anmeldung unter

0800 60 75 600 (kostenfrei). |VZ-
RLP
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„Männerjobs“ besser bezahlt

Girls’ Day. Ein sogenannter
„Frauenberuf“ zeichnet sich im
Wesentlichen dadurch aus, dass
er schlechter bezahlt ist als ein
vergleichbarer vermeintlicher
„Männerberuf“. Wenn Frau bes-
ser bezahlt werden will, ist es al-
so klug, einen „Männerberuf“ zu
erlernen. Um schon Mädchen
und jungen Frauen die Gelegen-
heit zu geben, Einblick in den Teil
der Berufswelt zu geben, der vor
allem Männern vorbehalten ist,
gibt es seit geraumer Zeit den
Girls’ Day.

Am Donnerstag, 25. April, ist
in diesem Jahr der Girls’ Day, an
dem Schülerinnen ab der fünften
Klasse für einen Tag in einen so-
genannten Männerberuf schnup-
pern.

Die Mädchen lernen unter an-
derem den Beruf der Feuerwehr-
frau, Berufe rund um die Compu-
tertechnik, viele Handwerksbe-
rufe wie Elektrotechnikerin, Kfz-
Mechatronikerin oder Schreine-
rin, aber auch die Berufe Forst-
wirtin, Bau-Ingenieurin oder Pilo-
tin kennen.

Bei diesen vermeintlichen
„Männerberufen“ handelt es sich
meist um solche aus dem natur-

wissenschaftlichen und techni-
schen Bereich. Relevant sind alle
Berufe, in denen der Frauenanteil
unter 40 Prozent liegt.

An diesem Tag bieten Hand-
werksbetriebe, Industrieunter-
nehmen, Behörden, Universitä-
ten und Hochschulen sowie an-
dere Einrichtungen jeweils ein
spannendes Programm, das den
jungen Frauen die jeweiligen Be-

AmGirls’ Day lernenMädchen „Männerberufe“ kennen

rufsfelder näher bringt, Blicke
hinter die Kulissen gewährt und
für die Berufe wirbt. Bei den ei-
nen oder anderen Arbeitgebern
haben die Mädchen auch die
Möglichkeit, schon einmal Hand
anzulegen und sich in den Tätig-
keiten zu probieren.

Fachkräftemangel -
Chance für Frauen

Arbeitgeber haben ein großes In-
teresse daran, junge Frauen für
diese Berufe zu gewinnen, denn
die Arbeitskräfte sind rar und
werden immer heißer umkämpft
werden.

Außerdem merkt jeder Hand-
werksmeister, der einmal einen
weiblichen Lehrling ausgebildet
hat, dass man mit den jungen
Frauen eine sehr gute Arbeits-

kraft gewonnen hat.
Rheinland-Pfalz unterstützt

seit 2002 den Girls’ Day und so
sind Schülerinnen an diesem Tag
von der Schule freigestellt. Auch
wenn nur einzelne Schülerinnen
an dem Girls’ Day teilnehmen, gilt
die Teilnahme am Girls’ Day als
Schulveranstaltung. Das ist vor
allem deshalb wichtig, weil die
Teilnehmerinnen so versichert
sind.

Die Schulen sind außerdem
angehalten, an diesem Tag keine
Klassenarbeiten und Klausuren
anzusetzen, damit die Teilnehme-
rinnen des Girls’ Days nicht be-
nachteiligt werden.

Übrigens ist am gleichen Tag
auch Boys’ Day. Jungs bekommen
hier Einblicke in vermeintliche
„Frauenberufe“. Denn warum
sollen junge Männer nicht Erzie-
her, Krankenpfleger oder Medizi-
nisch-technischer Assistent ler-
nen? |rko

Info:

Alle Informationen zum Girls’ Day, freie

Plätze in der Nähe und die Anmeldung

findet man online unter

www.girls-day.de

Zähneknirschen

Gesundheit. Wer morgens beim
Aufwachen häufiger ein Ziehen in
den Zähnen verspürt oder sogar
so etwas wie Muskelkater in den
Kiefergelenken merkt, knirscht
nachts möglicherweise mit den
Zähnen.

Zähneknirschen ist die be-
kannteste Form der sogenannten
Parafunktionen.

Unter diesen versteht man Ak-
tivitäten des Kausystems, die kei-
nem funktionellen Zweck dienen.
Beim Zähneknirschen und -pres-
sen, zusammengefasst unter
dem Begriff Bruxismus, drohen
neben Schmerzen und Muskel-
verspannungen auch schwere
Zahnschäden.

In manchen Fällen können
schlecht sitzende Füllungen, Kro-
nen und Prothesen oder auch Er-
krankungen des Zahnfleischs die
Ursache des Zähneknirschens
sein.

Vor allem aber sind Stresssi-

Wenn Zähne nachts die Sorgenmahlen

tuationen wie psychische An-
spannung, seelische Belastung,
Ärger und Sorgen oder berufli-
cher Druck die Ursache des Pres-
sens, Beißens und Knirschens.
Neben Bruxismus am Tage in
geistigen Anspannungsphasen,
tritt er vor allem nachts in den fla-
cheren Schlafstadien auf. Sie
knirschen und mahlen mit ihren
Zähnen, beißen sie heftig aufein-
ander oder pressen die Zunge ge-
gen Zähne und Gaumen. Die
Zahnhartsubstanz selbst und der
Zahnhalteapparat können auf-
grund der Dauerbelastung ver-
letzt werden.

Die Ursache des Zähneknir-
schens liegt vermutlich im Gehirn
und hängt mit emotionalem
Stress zusammen, der im Schlaf
abgebaut wird.

Der Betroffene selbst bemerkt
das Zähneknirschen nur selten,
da es meist unbewusst stattfin-
det. Erst wenn das Knirschen

oder Pressen einen bestimmten
Punkt überschreitet, können Ver-
spannungen in der Gesichtsmus-
kulatur auftreten, manchmal
schmerzt das Kiefergelenk, das
Gesicht oder sogar der gesamte
Kopf.

Ist das Knirschen sehr stark,
können die Zähne empfindlich
oder gelockert werden. Abge-
wetzte Zahnkronen werden
sichtbar; im schlimmsten Fall
kann ein Zahn auch in der Längs-
achse durchbrechen.

Auch die Kaumuskulatur kann
sich durch die hohe Belastung
deutlich vergrößern und es ent-
stehen schmerzhafte Verhärtun-
gen.

Manche Knirscher schaffen es
im Laufe der Jahre, ihre Schnei-
dezähne bis auf den Stumpf ab-
zuschleifen, Scharten hineinzu-
wetzen oder die Eckzähne abzu-
hobeln.

Auf dem Röntgenbild ist bei

Knirschern ein Rückgang der Kie-
ferknochen oder eine Schädi-
gung der Kiefergelenke zu entde-
cken.

Charakteristisch für derartige
Parafunktionen sind muskelkate-
rähnliche Schmerzen bei dem
ersten morgendlichen Gähnen,
Schlifffacetten an den Zähnen,
Zahnfleischrückgang an einzel-
nen Zähnen, Risse im Zahn-
schmelz, Zahnfleischbluten und
Entzündungen.

Um die Beschwerden zu lin-
dern und größere Folgeschäden
zu vermieden, kann der Zahnarzt
dem Patienten eine speziell ge-
fertigte Kunststoffschiene an-
passen.

Diese Schiene wird über die
Zähne gestülpt, hält Ober- und
Unterkiefer auseinander und ver-
hindert, dass die Zähne direkten
Kontakt zueinander haben.

Das schont zwar die Zähne, be-
seitigt aber nicht die Ursache.

Wenn unverarbeiteter Alltags-
stress der Auslöser ist, so ist des-
sen Lösung die beste Möglich-
keit, das Knirschen zu beenden.
Auch das Erlernen einer Entspan-
nungstechnik wie Autogenes
Training, Meditation, Yoga oder
Tai Chi kann dabei unterstützen,
mit psychischen Belastungen ru-
higer und entspannter umzuge-
hen. Gymnastische Übungen,
Wärmebehandlung und Massa-
gen helfen, die Kaumuskulatur zu
entspannen.

Wichtig ist außerdem ein er-
holsamer Schlaf. So sollte man
sich angewöhnen, vor dem
Schlafengehen den Tag Revue
passieren zu lassen. Wohl tun
auch Abendspaziergänge oder
ein warmes Bad.

Je entspannter und ruhiger
man zu Bett geht, desto mehr
Chancen hat man, ohne Zähne-
knirschen bis zum nächsten Mor-
gen durchzuschlafen. |red
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Frauen stehen ihrenMann, zumBeispiel als Tischlerin FOTO: MIND AND I - STOCK.ADOBE.COM

Junges Team sucht Verstärkung für leicht

erlernb. Tätigkeit ab sofort ab 18 Jahren (m/w/d).

Wöchentlicher Ne overdienst ca. 500 €.

Infos unter 0163 8219816

AUFGEPASST!!!


